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Firma:    Firma

Straße:   Straße / Hausnummer

PLZ/Ort: PLZ / Ort

E-Mail :   Emailadresse
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Hiermit bestätigen wir durch unsere Unterschrift, dass First Class Zollservice &
Transportvermittlungs GmbH ausschließlich als unser Erfüllungsgehilfe fungiert.

In Auftrag gegebene Sendungen werden auf Wunsch zu Kontrollzwecken geröntgt, 
geöffnet, beschaut, durchsucht und wieder geschlossen. 

Wenn ein Schaden entstehen sollte, welcher nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig 
verursacht wurde, ist First Class Zollservice & Transportvermittlungs GmbH, 
vollständig aus der Haftung ausgeschlossen. 
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First Class Zollservice & T. GmbH
Geschaftsfiihrer: Holger Hille
Amtsgericht Darmstadt - HRB 83776
DE 204955796 - St.-Nr. 0723304949

Hauptsitz Raunheim:
Neckarstr.45 - 65479 Raunheim
Tel: +49 (0) 61 42 8 35 85-0
Fax:+49 (0) 61 42 8 35 85-20
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Bankverbindung:

Volksbank Riisselsheim

IBAN: DE 75500930000020322705
BIC: GENODE5TRUS

Niederlassung Morfelden-Walldorf:
Hessenring 13 - 64546 Mdorfelden-Walldorf
Tel: +49 (0) 6105 403 52-0

Fax: +49(0) 6105403 52-20

Niederlassung Bremen:
Schwaneweder Str. 48a - 28779 Bremen
Tel: +49 (0) 421690008 00

Fax: +49(0) 4 2169 00 08 02
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Wir arbeiten ausschlieBlich auf Grundlage der Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen 2017 — ADSp 2017 —.
Hinweis: Die ADSp 2017 weichen in Ziffer 23 hinsichtlich des Haftungshdchstbetrages fiir Giiterschaden (§ 431 HGB)

vom Gesetz ab, indem sie die Haftung bei multimodalen Transporten unter Einschluss einer Seebeforderung und
bei unbekanntem Schadenort auf 2 SZR/kg und im Ubrigen die Regelhaftung von 8,33 SZR/kg zusatzlich auf 1,25
Millionen Euro je Schadenfall sowie 2,5 Millionen Euro je Schadenereignis, mindestens aber 2 SZR/kg, beschrénken.





